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Übersicht
Die Erweiterung Upstairs, Downstairs (und alle Komponen-
ten in dieser Schachtel) erfordert das Grundspiel
Obsession und bietet Folgendes: 

Seite 2–3: Spielmaterial und Anleitung zur Integration 
des Grundspiels

: Erläuterung der neuen Mechanik „Zusatzdienst“
Seite 5-6: Regeln für die neuen Bediensteten von Up-
stairs, Downstairs: Köchin, Laufbursche, Oberstes 
Hausmädchen und Hausmeister
Seite 7: Erläuterung der neuen Passen-/Anstellungsregel 
für Upstairs, Downstairs
Seite 8: Spielaufbau der Erweiterung sowie Erläuterung 
des Bediensteten-Drafts
Seite 9: Regeln für 5 und 6 Familien
Seite 10-11: Regeln für das Kompetitive Teamspiel
Seite 11-13: Regeln für die Solo-Landgut-Herausforde-
rung

: Regeln für Tableau Obsession
Seite 15: Regeln für die neuen Ausbauplättchen
Seite 16: Promo-Adelskarten, Meilensteine und 
Solo-Karten

Anmerkung des Entwicklers: Falls du Obsession zusammen 
mit Upstairs, Downstairs erworben hast, ist es außerordentlich 
wichtig, dass du zuerst Obsession lernst und spielst, bevor du 
die neuen Bediensteten hinzufügst. Erst wenn du mit dem 
Grundspiel gut zurechtkommst, solltest du dich mit dieser 
Erweiterung beschäftigen.

Dan Hallagan

Impressum (deutsche Version)
Übersetzung: Board Game Circus (Florian Gräfe, Frank Thuro)
Redaktionelle Betreuung: Marcel Straub
Lektorat: Patrick Fresow, Gerhard Tischler

Strohmann Games dankt dem Hans im Glück Verlag für die 
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Carcassonne – in unserem Logo.
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Spielmaterial und Anleitung zur Integration
Upstairs, Downstairs ist eine große Erweiterung: Sie enthält Material für 5 und 6 Familien (bei 6 Familien ist zusätzlich die 

Wessex-Erweiterung notwendig), 3 neue Spielmodi und Meilensteine.
Detaillierte Anleitungen für alle Komponenten folgen auf  den nächsten Seiten.

1× Familientableau der Familie Howard

Das Howard-Familientableau fügt eine neue 
Familie hinzu. Ihr Familienbonus ist, die 

Partie mit 1 Köchin zu beginnen – eine der 
Bediensteten von Upstairs, Downstairs. 

INTEGRATION
Ihr könnt die Familie Howard nur mit der 

Erweiterung Upstairs, Downstairs verwenden.

1× Landgut-Planer

Dies ist ein normaler 5. Landgut-Planer 
(zusätzlich zu den 4 aus Obsession).

INTEGRATION
 Der Planer wird ohne besondere Regeln in 

Obsession integriert. 3× Plättchen für Upstairs, Downstairs

Die „renovierte Küche“ (1) und das „Haus-
wirtschaftszimmer“ (2) sind neue Dienstplätt-

chen für die Verwendung mit den Bediensteten 
von Upstairs, Downstairs. Sie haben eine 

eindeutige „U“-Kennung.

INTEGRATION
Diese Plättchen können nur mit der Erweite-

rung Upstairs, Downstairs verwendet werden.

30× SP-Karten & 10× Interessenkarten

Diese Karten sind identisch mit den Karten 
des Grundspiels – sie sind nur größer (für 

jene, die die kleinen Karten des Grundspiels 
nicht mögen).

INTEGRATION
Wählt die von euch bevorzugte Kartengröße.

10× Startplättchen

Diese Startplättchen ermöglichen das Spiel 
mit 5 oder 6 Familien. Sie sind mit den 

Startplättchen des Grundspiels identisch. 

INTEGRATION
Die Plättchen werden ohne besondere Regeln 

in Obsession integriert.

6× Plättchen mit Prestigewert 5

Obsession enthält ein Exemplar jedes Ausbau-
plättchens mit einem Prestigewert (PW) von 5. 
Upstairs, Downstairs fügt ein weiteres Set von 

Plättchen mit PW 5 hinzu, das 5 oder 6 
Familien ermöglicht. Sie sind mit den Plättchen 
des Grundspiels austauschbar und daher nicht 

als aus der Erweiterung stammend
gekennzeichnet.

INTEGRATION
Diese Plättchen sind ohne besondere Regeln 

vollständig in Obsession integriert und werden 
unabhängig von der Anzahl der Familien 

verwendet.

7× Universalplättchen
Die neuen Ausbauplättchen:

„Angelweiher“ (1), „Bachlauf“ (1), „Geschäfts-
zimmer“ (2), „Kutschenhaus“ (2) und „Pfarrkir-
che“ (1) könnt ihr in jedem Spiel von Obsession 

verwenden. Sie sind mit einem „U“ unter der 
Plättchensortiernummer gekennzeichnet.

 
INTEGRATION

 Die Plättchen werden ohne besondere Regeln 
in Obsession integriert und benötigen keine 

Erweiterung. Hinweis: Ihr könnt das Geschäfts-
zimmer für die Vorbereitung des Marktes 

verwenden.

Diese Monumente haben reduzierte Siegpunkt-
werte. Sie sind mit einem „U“ unter der 

Plättchensortiernummer gekennzeichnet. Diese 
Plättchen haben 2 Verwendungszwecke:

das Werben reduzieren, ersetzt die 6 Monu-
mente des Grundspiels durch diese (aus 

demselben Grund ist das Dienstmonument 
nicht in dieser Erweiterung enthalten), und

Tableau 
Obsession.

INTEGRATION
Diese Monumente können nicht mit denen aus 
dem Grundspiel gemischt werden. Wählt beim 
Aufbau einer Partie das Monumentenset, das 

zum Stil eurer Gruppe passt. Spielt ihr Tableau 
Obsession, müsst ihr diese Monumente mit 

niedrigen SP verwenden.

Die Marker zeigen die Wappen der Familien – 
jeweils 2 Marker pro Familie. Auf der Rücksei-

te eines Sets dieser Marker sowie einem 
Extra-Marker befinden sich die 7 Marktzähler 

für die Solo-Landgut-Herausforderung. 

INTEGRATION
 Diese Marker sind in das Grundspiel integriert 
und werden zusammen mit den Meilensteinkar-
ten verwendet. Spielst du die Solo-Landgut-He-

rausforderung (S. 13), verwendest du die 
Marker auf dem Derbyshire-Tableau.

1× Kleiner Aufbewahrungsbeutel

Eine Tasche, in der alle Bediensteten Platz 
finden.

INTEGRATION
Verwendet sie zur Aufbewahrung aller 

Bediensteten oder für jeden anderen Aufbe-
wahrungsbedarf.

2× Plättchen „Westliche Terrasse“

Die enthaltenen Plättchen „Westliche 
Terrasse“ können als Alternative zur Westli-

chen Terrasse aus Obsession verwendet 
werden.

INTEGRATION
Ihr dürft in einer Partie nur einen Satz der 

Westlichen Terrasse verwenden, entweder den 
„normalen“ oder den alternativen. Legt den 

nicht gewählten Satz zurück in die Schachtel. 
Die alternative Version aus dieser Erweiterung 
ist mit einem „U“ unter der Plättchensortier-

nummer gekennzeichnet.
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2× Butler
2× Hauswirtschafterin 

3× Kammerdiener
3× Zofe
4× Lakai

INTEGRATION
Diese Bediensteten ermöglichen das Spiel mit 5 

oder 6 Familien und werden ohne besondere 
Regeln in Obsession integriert.

37× Adelskarten für Upstairs, Downstairs

4× Familie Howard
7× Startgast

10× Gelegenheitsgast
16× Prestigegast

Jede dieser Adelskarten ist mit einem „U“ 
gekennzeichnet.

INTEGRATION
Alle Start-, Gelegenheits- und Prestigegäste 

(33) werden ohne besondere Regeln in 
Obsession integriert. Die Karten der Familie 

Howard verwendet ihr nur mit der Erweiterung 
Upstairs, Downstairs.

21× Bedienstete für Upstairs, Downstairs

6× Köchin
5× Laufbursche

5× Oberstes Hausmädchen
5× Hausmeister

INTEGRATION
Diese Bediensteten werden nur in der Erweite-

rung Upstairs, Downstairs verwendet. Die 
zusätzliche Köchin kommt in die Familienbox 

der Howards.

33× Zielkarten für Upstairs, Downstairs

In Upstairs, Downstairs gibt es 3 Zielkarten 
mehr als im Grundspiel. Die Karten sind mit 

einem „U“ in der oberen rechten Ecke 
gekennzeichnet. 26 der 33 Karten sind 

identisch mit den Karten des Grundspiels; zu 
den 7 neuen Karten gehören 5, die sich auf die 

Bediensteten von Upstairs, Downstairs 
beziehen, und 2 neue Tableau-Zielkarten.

müsst ihr die Karten aus dem Grundspiel 
verwenden.

Upstairs, 
Downstairs verwendet, müsst ihr diese neuen 

Zielkarten verwenden.

INTEGRATION
Vermischt die Karten nicht! Verwendet jeweils 

den zum Grundspiel oder zur Erweiterung 
gehörigen Kartensatz.

Es gibt 12 normale Zähler und 2 normale 
Marker. Neu sind 2 Ansehenszähler mit 9/10 

darauf. Sie sind für Tableau Obsession – Duell.

INTEGRATION
Die 12 Zähler und 2 Marker werden ohne 

besondere Regeln in Obsession integriert. Die 
beiden Zähler mit 9/10 verwendet ihr für 

Tableau Obsession – Duell.

12× Spielhilfen

Spielhilfen für Upstairs, Downstairs.

INTEGRATION
In jeder Familienbox werden 2 davon 

aufbewahrt. Es gibt 10 Meilensteinkarten für offene 
Ziele. Ihr könnt die Karte, die die 4 Bediens-

teten dieser Erweiterung zeigt, nicht im 
Grundspiel verwenden.

INTEGRATION
Bis auf die oben erwähnte Karte integriert ihr 

die Meilensteine in Obsession nach den 
Regeln auf Seite 16.

1× spezielle Rundenübersicht

Diese Rundenübersicht hat 2 Seiten: Eine 
ermöglicht die 2 neuen Spielmodi, mit der 

anderen könnt ihr die Erweiterte Partie 
spielen.   

INTEGRATION
Die Seite mit der speziellen Rundenübersicht 

verwendet ihr, um Tableau Obsession
(S. 14) oder die Solo-Landgut-Herausforde-

rung (S. 11) zu spielen.

Spielmaterial und Anleitung zur Integration, Fortsetzung

19× Promo-Adelskarten 

Es gibt 16 Promokarten, die von Obsession-
Fans während eines Wettbewerbs im Jahr 2019 
entwickelt wurden, sowie 3 Promokarten, die 
2021 veröffentlicht wurden; jede Karte ist mit 
einem „P“ unterhalb der SP gekennzeichnet. 

Die besonderen Regeln dieser Karten sind auf 
einem gesonderten Blatt erläutert.

INTEGRATION
Diese Karten könnt ihr ohne besondere Regeln 

den Gelegenheitsgast-Karten in Obsession 
hinzufügen.

Diese Karten solltet ihr getrennt von den 
normalen Adelskarten aufbewahren; es ist 

nicht ratsam, mit allen Promokarten in einer 
Partie zu spielen. Wählt zu Beginn 3–5 Karten 
je nach Vorliebe aus, um noch mehr Spaß und 

Atmosphäre zu schaffen.

1× Wertungsblock

Ein zusätzlicher Wertungsblock für bis zu
6 Familien.

INTEGRATION
Der Wertungsblock wird ohne besondere 

Regeln in Obsession integriert.

8× Solo-Karten

6 Solo-Konkurrenzkarten, 1 Spielhilfe und
1 dynamische Sologegner-Karte.

INTEGRATION
Die Solo-Karten werden ohne besondere 

Regeln in Obsession integriert.



Upstairs, Downstairs – neue Servicemechaniken

Neues Servicekonzept: Zusatzdienst
HINWEIS: Dieser Abschnitt erklärt eine neue Spielmechanik, die für das Verständnis der neuen Bediensteten entscheidend ist. Die 
Regeln für die neuen Bediensteten folgen auf den nächsten Seiten.

Bevor ihr mit der Erweiterung Upstairs, Downstairs beginnt, solltet ihr euch die 
neuen Konzepte ansehen, die durch die Einführung der Köchin, des Laufburschen, 
des Obersten Hausmädchens und des Hausmeisters entstehen. Im Grundspiel von 
Obsession ist der Einsatz von Bediensteten obligatorisch und wird durch ein 
Symbol auf einem Ausbauplättchen oder einer Adelskarte bestimmt. Die Erweite-
rung Upstairs, Downstairs führt einen optionalen Einsatz von Bediensteten ein, der 
kein Symbol erfordert. Der Einsatz eines oder mehrerer der 4 neuen Bediensteten 
bei einem Plättchen oder einer Karte ist immer optional (als Zusatzdienst bezeich-
net) und dient dazu, eine Gefälligkeit zu verbessern oder eine Spielmechanik zu ändern. Stellt 
einen zusätzlichen Bediensteten auf ein Plättchen oder eine Karte, um seine Fähigkeiten zu 
aktivieren – zusammen mit allen erforderlichen herkömmlichen Bediensteten.

Das Beispiel oben rechts zeigt eine typische Aktivität. Jeder verwendete Bedienstete ist 
obligatorisch und wird durch ein Symbol bestimmt. Die Familie Howard empfängt Gäste, was 
ihr £200, 4 Ansehen, die Einladung eines Gelegenheitsgastes (2 ansehen, 1 nehmen) und die 
Einladung eines Prestigegastes (verdeckt vom Stapel) einbringt. Ein hervorragender Zug!

Fügen wir nun die neuen Bediensteten hinzu. Mit ähnlichen Karten (hierunter einige Gäste, die unsere Familie zuvor nicht einladen 
konnte) und ähnlichen Plättchen im Planer (mit einigen Aktivitäten, die sie noch nicht nutzen konnte) könnte unsere Familie nun die 
unten gezeigte Aktivität ausführen:

Diese neue Aktivität bringt der Familie £700, 8 Ansehen und 2 Einladungsgefällig-
keiten (2 ansehen, 1 nehmen) – für 1 Gelegenheitsgast und für 1 Prestigegast! Aber 
warum?

Die Köchin (orange, auf dem Musikzimmer) ermöglicht es der Familie, Gäste 
einzuladen, die 1 oder 2 Stufen über ihrem Ansehen liegen. Normalerweise könnte 
die Familie (Ansehensstufe 3) den Marquess of Tetbury (Prestigewert 5) nicht 
einladen; ihre außergewöhnli-
che Köchin durchbricht jedoch 
die gesellschaftliche Zurückhal-

tung des Marquess, der den gespickten 
Austern von Mrs. Puggins nicht widerstehen 
kann.

Der Laufbursche (himmelblau, auf der Karte 
des Marquess) wird vom Butler beauftragt, 
sich um alle Bedürfnisse des geschätzten 

Gastes zu kümmern, und der junge Lakai in Ausbildung verbringt die ganze Woche 
damit, Nachrichten für den viel beschäftigten Marquess zur Post zu bringen. Das 
Ergebnis ist, dass der Marquess seine Gefälligkeit von 500 auf 600 Pfund erhöht.

Das Oberste Hausmädchen (rosa, auf der Karte von Lady Marianne Turner) ist die 
am besten vernetzte Hausangestellte der Gegend und versorgt die Dame des Hauses 
mit exquisiten Informationen, die ihr eine fundierte Auswahl der von Lady Marianne 
erwähnten Prestige-Bekanntschaften ermöglichen (die Familie zieht 2 Prestigegäste 
und behält 1).

Schließlich wird der Hausmeister (braun, auf dem Musikzimmer) vom Butler 
beauftragt, bei der Renovierung des neuen Musikzimmers zu helfen, damit es für den 
Besuch des Marquess bereit ist. Die Fähigkeit des Hausmeisters (1 von 5 Fähigkei-
ten) senkt den Prestigewert des Musikzimmers vorübergehend um 1, sodass das neue 
Zimmer für den Besuch des Marquess bereit ist (normalerweise dürfte die Familie 
das Musikzimmer mit einem Prestigewert von 4 nicht verwenden, da ihr Ansehen bei 
3 liegt).

Auf den nächsten Seiten erfahrt ihr alles über die neuen Fähigkeiten der Bedienste-
ten.

Zusatzdienst
zusammengefasst

OBLIGATORISCHER DIENST
Den im Grundspiel eingeführten obligatori-
schen Dienst erkennt ihr an diesen Symbolen:

Dieser Dienst ist stets obligatorisch! Ohne 
den benannten Bediensteten könnt ihr die 
Karte oder das Plättchen nicht verwenden.

ZUSATZDIENST
Dieser Dienst, der in Upstairs, 
Downstairs eingeführt wird, 
wird NICHT durch ein Symbol 
bestimmt. Der Einsatz der 
Bediensteten folgt bestimmten 
Regeln. Legt dafür die Spielhilfe 
bereit.

Hinweis: Sofern nicht anders angegeben, 
gewähren Bedienstete von Upstairs, Down-
stairs, die obligatorischen Dienst leisten
(z. B. der Laufbursche, der auf einer Karte für 
den Butler einspringt), nicht ihre spezielle 
Bedienstetenfähigkeit „Zusatzdienst“.
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Köchin
Beschreibung: Die Köchin wird durch eine kleine orangefarbe-
ne Spielfigur dargestellt. Sie dient dazu, hochrangige Gäste zu 
gewinnen und das Ansehen der Familie zu verbessern.

Hintergrund: Wie so vieles im viktorianischen Zeitalter war auch das 
Essen in der Gesellschaft ein Vorzeigeereignis. Der elegante Rahmen, die Ausbil-
dung des Hauspersonals, das feine Porzellan und das erlesene Silber wären ohne 
einen versierten Koch, der die Gäste beeindruckt und das Essen auf dem Familien-
sitz zu einem besonderen Ereignis macht, bedeutungslos gewesen. Die Aristokratie 
erfreute sich an extravaganten Mahlzeiten; Zwölf-Gänge-Menüs waren keine 
Seltenheit, mit Gerichten wie: 

Taubenragout      Flambierte Lammöhrchen       Mockturtlesuppe
Schafsrumpf  und -nieren an Reis       Gespickte Austern

Ochsenfilet       Schweinesteak       Erbsencremesüppchen       Schokomousse 
 (frei nach Mrs. Isabella Beeton, The Book of Household Management, Volume 1, 1861).

Während die Dame des Hauses diese aufwendigen Mahlzeiten in der Regel plante, 
übernahm der Koch den Löwenanteil der Arbeit. Eine aristokratische Familie 
schätzte einen versierten Koch, der die Fähigkeit besaß, die kompliziertesten 
Mahlzeiten zuzubereiten.
Hinweis: Das Können der Köchin zeigt sich bei allen Mahlzeiten, die während des 
Besuchs der Gäste auf dem Anwesen zubereitet werden, nicht nur bei der Aktivität, 
bei der sie eingesetzt wird.

Bedeutung im Spiel: Die Köchin bei der aktuellen Aktivität einzusetzen, hat zwei 
Auswirkungen:

Zugübersicht hinzu.

Beschreibung: Der Laufbursche wird durch eine kleine hellblaue 
Spielfigur dargestellt. Er dient dazu, eine finanzielle Gefälligkeit zu 
erhöhen. Alternativ kann der Laufbursche eine Kutsche begleiten 
oder sich um hochrangige Gäste kümmern.

Hintergrund: Der Laufbursche war in der Regel ein älteres Kind oder ein 
jüngerer männlicher Teenager, der als Hausangestellter in einem gehobenen 
Haushalt arbeitete. Er war für niedere Arbeiten wie das Schleppen von Kohlen, das 
Öffnen der Haustür, das Aufräumen und das Überbringen von Nachrichten zustän-
dig. Häufig handelte es sich um einen Lakaien in Ausbildung, von dem erwartet 
wurde, dass er mehr als zwölf Stunden am Tag arbeitete. Die Beschäftigung eines 
Laufburschen demonstrierte die Investition einer Familie in solides Hauspersonal.

Bedeutung im Spiel: 

-

Upstairs, Downstairs – neue Bedienstete

Ansehensstufe

einladen, der einen 

-

Die Köchin generiert 

erhalten“ erhält.

Ansehen +1

-

-

Links stehen die 
nötigen Bediens-
teten. Rechts: 

vertritt den 
Butler, auch 
wenn dieser 

vertreten, auch wenn ein Lakai 
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Beschreibung: Das Oberste Hausmädchen wird durch eine kleine 
rosafarbene Spielfigur dargestellt. Es dient dazu, Gäste auszusu-
chen (ihr dürft euch die Karten bei Einladungsgefälligkeiten 
ansehen). Alternativ kümmert sich das Oberste Hausmädchen um 
die hochrangigen Gäste.

Hintergrund: Das Hausmädchen war für die Sauberkeit zuständig: Wechseln der 
Bettwäsche, Leeren der Nachttöpfe, Anfeuern der Kamine im Obergeschoss und 
vieles mehr. In einem gehobenen Haushalt wachte das Oberste Hausmädchen über 
die niederen Hausmädchen und übernahm (in Abwesenheit eines Zimmermädchens) 
weniger anstrengende Aufgaben im Schlafzimmer, wie z. B. das Wechseln und 
Ausbessern der Wäsche, das Abstauben oder die Pflege von Blumenschmuck.

Bedeutung im Spiel: 

-

Du darfst diese Aktion 
nur 1× pro Zug ausführen.

-
-

-

Beschreibung: Der Hausmeister wird durch eine kleine braune Spielfi-
gur dargestellt. Er hilft beim Auf- und Abbau des örtlichen Dorffestes 

und bei Renovierungsarbeiten.

Hintergrund: Der Hausmeister oder Handwerker war ein Alleskönner 
unter den Hausangestellten, der in einem großen viktorianischen 
Haushalt alle anfallenden Arbeiten erledigte. Er stand weit vor der 
Familie auf, und seine Aufgaben waren vielfältig und oft mühsam.

Bedeutung im Spiel: 

die Kosten 
können nicht auf £0 reduziert werden).

-
-

Einmalige Verwendung (jederzeit während deines Zuges)

Einmalige Verwendung (jederzeit während deines Zuges)
-

-
-

-

-

Hinweis

Zeitpunkt des Zusatzdienstes? Die Zugübersicht 

Zusatzdienst 

Upstairs, Downstairs 
Zeiten eines Zuges geleistet werden. Der HM wird 

eingesetzt.
Sonderaktionen und das Dorffest? 

Berührt-Geführt-Regel? 

Bedienstete“.

-

kann danach keinen neuen HM anstellen.

die beiden obersten Karten des 

davon behalten.

die Anzahl der Karten, die du ziehen 

-

Hinweis: Springt sie für 
die Hauswirtschafterin ein, sucht sie 
keine Gäste aus.

Upstairs, Downstairs – neue Bedienstete



7

Anstellen ohne zu passen?

Nicht wirklich.

wertvolle Möglichkeit ablehnen, ihre Bedienste-

Dies stellt eine strategische 

-

Zurückerhalten der Adelskar-

Bediensteten von Upstairs, Downstairs -

…

Passen ohne anzustellen?

wichtiger als das Anstellen weiterer Bedienste-
ter.

Anwendung der neuen Regel ohne 
Bedienstete von Upstairs, Downstairs?

ihr Obsession ohne Upstairs, Downstairs 
-

Hinweis: -
rung Upstairs, Downstairs Obsession, die 
nicht Upstairs, Downstairs verwenden.

Zusammenfassung der neuen Regel: Die Familien dürfen Bedienstete anstel-
len, wenn sie passen.
Aktuelle Regel des Grundspiels: Das Anstellen findet während eines normalen 
Zuges statt und ist die einzige Aktivität. Passen findet in einem separaten Zug 
statt.

Grund für die Änderung: Die Einführung von 4 neuen 
Bediensteten macht zusätzliche Kammerdiener, Zofen und 
Lakaien nicht weniger wichtig für eine erfolgreiche Strategie. 
In Anbetracht der begrenzten Anzahl von Aktionen in einer 
Partie würden Bedienstete ohne verbesserte Mechanismen wie 
diese Regel und den Bediensteten-Draft (siehe S. 8) nicht 
ausreichend genutzt werden.

Vorbereitende Schritte: 
-

Neue Anstellungsoption: -

Anstellen erklärt: 
-

-

Kritische Regel Bedienstetenbeschränkungen: -

-

verwendeten zu ersetzen.
Bedienstete abwerben: 

-
-

ben. Hinweis: Die bisherige Regel, die das Abwerben 

Verfügbarkeit des Butlers: 
BEDIENSTETE VERFÜGBAR MACHEN vor BEDIENS-

TETE ANSTELLEN  
-

Upstairs, Downstairs – Anstellungsregel & Bedienstetenbeschränkungen
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Ein Beispiel des
Bediensteten-Drafts

-

der Bedienstetenwahl.

Upstairs, 
Downstairs 

-
-

Der nächste an der Reihe, Marcos, wählt die 

Ted: Spieler 1

Marcos

Maricel Ulrich

Ann: Wählt 
zuerst

1 Familie und 
1 Bediensteten

ERINNERUNG: 

ersetzen.

-
teten von Upstairs, Downstairs 
zu ändern und nur den 1. Schritt 
Obsession -

1 Familie:
2 Familien: 
3 Familien:
4 Familien:
5 & 6 Familien:

-

Vorbereitung des Bediensteten-Drafts: je 1

Schritt 1:

Schritt 2: 
-

Habt ihr alle je 1 Bediensteten gewählt, legt die verbliebenen zurück in den 
Bereich „Bedienstete zur Anstellung“ auf dem Derbyshire-Tableau. Der Schritt 
„Bedienstete zur Anstellung“ des Spielaufbaus ist damit abgeschlossen.

Achtet bei Schritt 10 darauf, dass ihr die 
Zielkarten von Upstairs, Downstairs verwendet.

Obsession

Obsession.

Obsession.

Damit sind die Regeln für den Aufbau von Upstairs, Downstairs komplett.

Upstairs, Downstairs – Spielaufbau mit Bediensteten-Draft
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+£200

+£200

+£300

Familientableaus und Landgut-Planer
Hinweis: Um Obsession zu sechst zu spielen, ist die Wessex-Erweiterung 
erforderlich.

Es gibt insgesamt 6 Familientableaus:

Obsession (4): Asquith, Cavendish, Ponsonby, York (+ 4 separate Planer)
Wessex (1): Wessex (kein separater Planer)
Upstairs, Downstairs (1): Howard (+ 1 separater Planer)

Nutzt das Familientableau der Howards oder der 
Wessex (Wessex-Erweiterung), um Obsession zu 
fünft zu spielen. Für 6 Familien benötigt ihr beide 

zusätzlichen Familientableaus. Hinweis: Alle Familientableaus haben eine Seite 
mit integriertem Landgut-Planer (siehe Beispiel oben rechts). Da nur 5 separate 
Landgut-Planer zur Verfügung stehen, muss eine der Familien im Spiel zu 
sechst die Seite mit dem integrierten Planer verwenden.

Gäste, Bedienstete und anderes Spielmaterial
 Fügt die 33 Gastkarten von Upstairs, Downstairs dem Spiel hinzu. So 

ist sichergestellt, dass ihr genügend Gäste für 5 und 6 Familien habt.
Kritische Regel: Legt ausgesuchte oder verabschiedete Gäste immer zurück 
unter den entsprechenden Stapel. Gehen euch die Gäste aus, sind keine 
weiteren Einladungen möglich.

 Diese Erweiterung enthält zusätzliche Startbedienstete für 5 und 
6 Familien sowie eine angepasste Anzahl von Bediensteten zur Anstellung.

 Mischt die Zielkarten (ZK), die ihr am Ende jeder Periode 
abwerft, und legt sie unter den Zielkartenstapel. So wird sichergestellt, dass ihr 
genügend ZK für die Standard- und die Erweiterte Partie habt.

5 Familien – Spielaufbau Familienbereiche
Obsession-Spielanleitung): Spielt ihr ohne 

Upstairs, Downstairs, erhält die letzte Familie in der Runde (gelbe Person 
oben rechts) eine Entschädigung von £200, da sie in keiner Periode anfangen 
darf. Spielt ihr mit Upstairs, Downstairs, gibt es keine Entschädigung; folgt 
den Regeln für den Bediensteten-Draft auf Seite 8 dieser Anleitung.

Obsession-Spielan-
leitung beschrieben. Nutzt die ZK dieser Erweiterung, falls ihr mit den neuen 
Bediensteten spielt.

5 Familien – Spielaufbau zentraler Spielbereich
Obsession-Spielanleitung): Stellt 2 Butlergehilfen,

10 Lakaien, 5 Kammerdiener und 5 Zofen in den Bereich „Bedienstete zur 
Anstellung“.

Obsession-Spiel-
anleitung beschrieben. 

6 Familien – besondere Regel und Spielaufbau
Das Spiel mit 6 Familien wird nur erfahrenen Obsession-Spielern empfohlen, um 
die Spielzeit in einem vernünftigen Rahmen zu halten. Im Spiel zu sechst sind 
spezielle Aufbau- und Regelanpassungen erforderlich (siehe rechts).

Die offizielle Version von Obsession für 6 Familien ist das Kompetitive Team-
spiel (siehe nächste Seite).
Wichtiger Hinweis: Verwendet bei allen Partien mit 6 Familien (ob einzeln oder 
im Team) in Schritt 10 des Aufbaus 4 ZK – egal, ob ihr die Standard- oder 
Erweiterte Partie spielt.

Besondere Regeln für 5 und 6 Familien

Separater Landgut-Planer

Regel für die 
Entschädigung 
der 5. Familie 

(ohne Upstairs, 
Downstairs)

Nach der 1. Periode 
wird die lilafarbene 
Spielfigur 
weitergereicht

der nie eine 
Runde

beginnen
darf

 
Spielt ihr ohne die Bediens-
teten von Upstairs, 
Downstairs, beginnt die 
letzte Familie (grün) mit 
£300 und die vorletzte 
Familie (gelb) mit £200. 
Andernfalls nutzt ihr den 
Bediensteten-Draft. Alle 
Familien erhalten je 4 ZK.

 Folgt dem 
Aufbau einer Partie mit 5 Familien (siehe links). 
Das bedeutet, dass es eine Begrenzung der 
Anzahl an Bediensteten gibt, da es keine 
zusätzlichen Bediensteten des Grundspiels und 
insgesamt nur jeweils 5 neue Bedienstete durch 
Upstairs, Downstairs (falls ihr diese Erweite-
rung verwendet) gibt. Die Familien konkurrie-
ren um das Personal und müssen daher eine 
Strategie für Engpässe entwickeln. 

: Achtet darauf, dass ihr abgeworfe-
ne ZK zurück unter den Stapel legt.

: Bei so vielen Familien 
ist es ratsam, für alle ein Limit von 6 Prestige-
gästen einzuführen, mit Ausnahme der beiden 
Fairchilds. Sobald eine Familie das Limit 
erreicht, zieht sie weiterhin neue Prestigegäste, 
muss aber immer bis auf 6 abwerfen. Das setzt 
Vertrauen voraus, aber ihr spielt viktorianische 
Damen und Herren mit Stil, also sollte es keine 
Probleme geben. Hat eine Familie mehr als
6 Prestigegäste, werden bei der Wertung am 
Spielende die SP der überzähligen Gäste von 
der Gesamtsiegpunktzahl ihrer Adelskarten 
abgezogen.



Der offizielle 6-Familien-Modus von Obsession besteht aus 3 kompetitiven Teams mit je 2 Familien (das kompetitive 4-Familien-Spiel 
verwendet dieselben Regeln mit 1 Team weniger).

Spielaufbau
 Familien eines Teams (in den gleichen Farben wie in der Grafik) müssen sich gegenüber sitzen, 

zwischen ihnen jeweils 1 Familie der beiden anderen Teams.
: Es gelten die Aufbauregeln von Upstairs, Downstairs auf 

Seite 8. Bestimmt ein Team, das die Partie beginnt, und gebt einem Mitglied dieses Teams die lilafarbene Spielfigur. Die Familie zur 
Linken beginnt mit dem Bediensteten-Draft (siehe S. 8). Ihr wählt wie üblich im Uhrzeigersinn. Ihr dürft euch dabei im Team untereinan-
der absprechen. , denkt daran, dass alle zu Beginn 4 Zielkarten erhalten – egal ob in der Standard- oder in der 
Erweiterten Partie. Denkt auch daran, alle Zielkarten, die ihr am Ende einer Periode abwerft, zurück unter den Zielkartenstapel auf dem 

Die Mitglieder eines jeden Teams arbeiten zusammen, um die meisten Siegpunkte zu erzielen:

führen, um die Ziele, das Werben und die Strategie zu erörtern.

: Die folgenden Regeln gelten für die beiden Familien eines Teams. bezieht sich auf das Teammitglied, das 
eine Aktivität ausführt, bezieht sich auf das Teammitglied, das gebeten wird, Geld, Bedienstete und/oder Gäste bereitzu-
stellen.

Kooperative Aktionen
: In ihrem Zug darf die aktive Familie die passive Familie um £100 oder £200 bitten.

: In ihrem Zug darf die aktive Familie Bedienstete von der passiven Familie ausleihen.

Bereich „Genutzte Bedienstete“.

2 Hausmeister zusammen einsetzen, um ihre Effekte zu verdoppeln, aber ihr dürft sie während einer Aktivität für unterschiedliche 
Gefälligkeiten und/oder Aktionen einsetzen.

: In ihrem Zug darf die aktive Familie Familienmitglieder und enge Freunde (d. h. Startgäste) von der passiven 
Familie zu ihrer Aktivität einladen.

an einer Aktivität teilnehmen.

auch wenn diese Gäste die einzigen Gäste der Aktivität sind.

Kompetitives Teamspiel – 4 oder 6 Familien



Im klassischen Solospiel von Obsession geht es darum, im Werben gegen immer schwierigere Sologegner zu bestehen. Bei der 
Solo-Landgut-Herausforderung (SLH) entfällt das Werben – der Fokus liegt auf der Entwicklung des Landguts als Weg zum Sieg. 

Spielaufbau
Folge den Aufbauregeln auf Seite 3 

der Obsession-Spielanleitung mit 3 Ausnahmen:

Hinweis: Du spielst ohne Meilensteine.

Hinweis: Spielst du Familie Howard, steht die Köchin beim Bedienste-
ten-Draft nicht zur Verfügung. Lege sie auch nicht in den Bereich „Bediens-
tete zur Anstellung“.

Du verwendest in der Standard- und Erweiterten 
Partie der SLH genauso viele Ansehenszähler wie in der Standard- und Erweiter-

terten Partie des klassischen Obsession-Spiels (siehe S. 3 der Obsession-Spielanleitung). Die Spielinformationen für 
die SLH sind auf der speziellen Rundenübersicht markiert. Unter Runde 12 ist die Zielpunktzahl 132 in Gelb 
angegeben (Standardpartie). Die Erweiterte Partie ist rot markiert: Links von Runde 15 ist die Zielpunktzahl 188 
angegeben.

Kompetitives Teamspiel – 4 oder 6 Familien (Fortsetzung)

Kooperative Aktionen (Fortsetzung)
 Die aktive Familie erhält nicht automatisch die Gefälligkeiten der eingeladenen Familienmit-

glieder der passiven Familie.

Auswertung am Spielende

Familien. Rundet alle Durchschnittswerte ab.

absichtlich ruiniert wird). Beachtet, dass das Mitglied mit dem höheren Ansehen den Überschuss gegen Ende des Spiels nutzen kann, 
ohne dass dies negative Auswirkungen hat!

Solo-Landgut-Herausforderung



Spielaufbau (Fortsetzung)
 Bereite das Derbyshire-Tableau vor, wie auf den Seiten 4–5 der Obsession-Spielan-

leitung beschrieben, mit diesen Änderungen:

-
leau. Du erhältst Zielkarten während der Partie nur über die Große Bibliothek und über SP-Karten.

von jedem Plättchen 1 Exemplar. 
Beachte dabei Folgendes: 

-
garten.

Upstairs, Downstairs – siehe oben) und stelle den 
Rundenmarker (weiße Spielfigur) auf das Feld Start. Mische die SP-Karten und lege sie auf das Feld oben rechts (siehe oben).

Obsession. Auf den 6 offenen 
Marktfeldern liegen nun alle Plättchen, die du in Schritt 6 beiseitegelegt hast, wie folgt:

Staple die Plättchen aus dem in Schritt 6 angelegten Vorrat nach Typ (unten gelb beschrieben) in der Reihenfolge 
der Plättchen-Sortiernummer (PSN), die niedrigste liegt oben. Lege jeden Stapel an seinen Platz auf dem offenen Markt.

Beispiel: Der Stapel mit den Sportplättchen liegt 
auf dem Marktfeld für £400. Ganz oben liegt der 
Reitstall, gefolgt von Krocketrasen, Tennisplatz, 
Hundezwinger, Billardzimmer und Cricketfeld; 
ganz unten liegt der Angelweiher (PSN-Reihen-
folge). Wiederhole diese Sortierung für jeden 
Stapel jeder Kategorie. Das Marktfeld für £800 
enthält den Stapel von Monumenten mit dem 
Trophäenraum ganz oben, gefolgt von Weinkel-
ler, Importierter Marmorboden, Wasserspeier 
und Skulpturengarten (PSN-Reihenfolge). Platziere die SLH-Marktzähler (nummerierte runde Plättchen in der Grafik oben) wie 
angezeigt unter den Marktfeldern und lege den 20-seitigen Würfel bereit.

Du gewinnst, wenn du die auf der speziellen Rundenübersicht angegebene Zielpunktzahl übertriffst. In einer Standard-
partie musst du in Runde 12 die Zielpunktzahl von 132 übertreffen (gelb hervorgehoben). In einer Erweiterten Partie musst du in Runde 
15 die Zielpunktzahl von 188 übertreffen (rot hervorgehoben). Zielpunktzahl-Variante: Rechne beim Schwierigkeitsgrad Schwer die SP 
der von dem Sologegner weggekauften Monumente zur Zielpunktzahl hinzu (siehe Wegkaufen durch den Sologegner, nächste Seite).

Spielablauf
Jeder deiner Züge folgt der Zugübersicht, die auf jedem Familientableau vermerkt ist. Danach ist der Sologegner an der Reihe und kauft 
1 Plättchen vom Handwerksmarkt weg (mehr dazu unten). Setze dann die weiße Spielfigur gegen den Uhrzeigersinn auf das nächste 
Feld der speziellen Rundenübersicht. Das Spiel ist beendet, sobald du die folgenden 2 Bedingungen erfüllst:

1) Du hast die höchste Ansehensstufe erreicht und
2) Dein Landgut-Planer ist . 

Voraussetzungen, damit dein Landgut-Planer ist:

in jeder der 5 Kategorien 4 Plättchen liegen. Beispiel: Diese Grafik zeigt die Anzahl und Art der Plättchen, 
die für einen vollständigen Planer in einer Standardpartie erforderlich sind.

Ausnahme des Butlerzimmers werden nie umgedreht.

Hast du beide Bedingungen erfüllt, endet das Spiel. Ermittle dann den Punktestand.

DIENST                      SPORT                HERRENHAUS            ANWESEN                PRESTIGE              MONUMENT

Solo-Landgut-Herausforderung (Fortsetzung)
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Spielablauf (Fortsetzung)
Schritt 7, Zugübersicht: Kauf auf dem Markt

Hinweis

Wegkaufen durch den Sologegner

Beispiel 1

Beispiel 2

Hinweis

Kritische Regel:

Ball: 

Ausnahmen von den Regeln Obsession

Hast du die Partie auf einem anderen 
Feld als dem Feld mit der Zielpunktzahl beendet, wird ein SP-Modifikator auf deine Punktzahl angewandt.

Zielpunktzahl-Varianten Obsession Wessex-Erweiterung

Solo-Landgut-Herausforderung (Fortsetzung)
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Tableau Obsession Duell)
Tableau Obsession ist sozusagen Obsession

Tableau Obsession 

am Ende ihres Zuges 

Spielaufbau
Besonderer Aufbau der Familienbereiche

Obsession Tableau 
Obsession Upstairs, Downstairs

Obsession
Obsession

Obsession

Besonderer Aufbau des zentralen Spielbereichs Obsession

Upstairs, Downstairs
Start

Spielablauf

Besondere Regel für den Handwerksmarkt

Obsession
Obsession

Ball

Tableau Obsession

Duell
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Upstairs, Downstairs – Regeln für die neuen Ausbauplättchen
Angelweiher

Bachlauf

Geschäftszimmer

Vorderseite: 

Rückseite: 

Hauswirtschaftszimmer

Kutschenhaus

Pfarrkirche

in Schritt 2 

Renovierte Küche

Vorderseite

Hinweis

Rückseite
Du darfst bei jeder Aktivität, bei der du die Köchin einsetzt, die Anzahl der Gäste um 

1 erhöhen

Westliche Terrasse
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